
  1892 im Wedding geboren, in einer langen und 
ereignisreichen Vereinsgeschichte gewachsen und zu Hause in 

ganz Berlin – das ist Hertha BSC. Wir sind stolz auf unsere lange Clubtradition, 
richten unseren Blick gleichzeitig stets nach vorne und setzen uns für 

Vielfalt und Toleranz ein. Berlin ist für alle – Hertha ist für alle! 
Unsere ‚Alte Dame‘ ist seit eh und je blau-weiß und dabei gleichzeitig 

so bunt, offen, laut und engagiert wie ihre Geburtsstadt. 

Mit diesem Ethikkodex legen wir gemeinsame Spielregeln für alle 
Blau-Weißen fest. Er bildet ein gemeinsames Wertegerüst, mit dem wir 

als Hertha BSC klar Position beziehen. Uns ist bewusst, dass dieses Wertegerüst 
ein Idealbild beschreibt, das uns Orientierung geben und unseren Weg leiten soll. 

Mit dem Ethikkodex stärken wir unseren Zusammenhalt als Hertha-Familie, 
stehen füreinander und für unsere gemeinsamen Überzeugungen ein und 

möchten es jedem Menschen ermöglichen, sich in unseren Reihen wohlzufühlen. 

Der Kodex ist eine Grundhaltung für alle Herthaner*innen. Jede*r einzelne 
Blau-Weiße ist ein wichtiger Teil unseres Clubs, prägt unsere Werte, 

unser Vereinsleben und unsere Wahrnehmung. Der Kodex enthält Werte, 
denen wir uns als Herthaner*innen verpflichtet fühlen und die wir weitergeben 
möchten. Ziele, die wir uns als Team setzen und zusammen erreichen werden. 

Überzeugungen, die zu unserem Club gehören wie unsere Fahne und unser Berlin. 

Diese Grundsätze sind ein gemeinsam erarbeitetes Werk von Verein und Fans. 
Dahinter versammeln wir uns, schaffen Inspiration, Begeisterung sowie 

Weiterentwicklung und gehen so gemeinsam in unsere Zukunft. 

Unser Ziel ist es, den Ethikkodex Tag für Tag mit Leben zu füllen.

PRÄAMBEL



ETHIKKODEX [fahne-negativ2]
Herthaner*innen 

... sind blau-weiß: 
Egal, welche Hautfarbe wir haben, woran wir glauben oder nicht glauben, wen wir lieben, wie wir sind und 

wo wir herkommen - wir sind so vielfältig wie unser Berlin. In unserer Hertha-Familie finden alle ihren Platz.

... zeigen Haltung und stehen füreinander ein: 
Wenn wir Handlungen erkennen, die physische, emotionale oder soziale Grenzen anderer verletzen, 
schreiten wir ein. Wir lernen aus unserer Geschichte und stellen uns gegen Rassismus, Antisemitismus, 
antimuslimischen Rassismus, Sexismus sowie Diskriminierung aufgrund von Alter, Migrationsgeschichte  
und Nationalität, Geschlecht und geschlechtlicher Identität, körperlicher und geistiger Fähigkeiten,  
Religion und Weltanschauung, sexueller Orientierung und sozialer Herkunft. Wir setzen uns aktiv für die 
Würde unserer Mitmenschen ein und beschützen diese. 

... wollen immer besser werden: 
Wir nehmen Kritik sowie neue Herausforderungen an und entwickeln uns weiter. Deshalb hören wir einander 
zu, gehen aufeinander ein und motivieren uns gegenseitig. Dabei begegnen wir uns auf Augenhöhe, um die 
Position des anderen zu verstehen.

... zeigen Respekt: 
Wir akzeptieren und respektieren die Menschen, denen wir begegnen und erwarten Fairplay auch von  
unserem Gegenüber - egal, ob auf oder neben dem Platz. Wenn wir ein Foul begehen, stehen wir zu unserem 
Fehler, entschuldigen uns und übernehmen Verantwortung. 

... helfen: 
Benötigt jemand Hilfe, reichen wir die Hand und helfen auf. Wir halten die Augen offen, erkennen, wo  
Unterstützung gebraucht wird, und übernehmen gesellschaftliche und soziale Verantwortung. 

... erinnern sich: 
Als Traditionsverein sind wir tief in der Berliner Stadtgeschichte verwurzelt. Die Geschichte ist Teil unserer 
Identität. Das machen wir uns bewusst und gestalten so aktiv unsere gemeinsame Erinnerung. 

... fördern und unterstützen: 
Wir sind generationsübergreifend füreinander da und investieren in unsere Jugend. Wir vermitteln unsere 
Werte und tragen diese weiter. Denn die Zukunft des Vereins gestalten wir alle! 

... sind nachhaltig: 
Mit den uns gegebenen Ressourcen gehen wir sorgsam, verantwortungsbewusst und nachhaltig um.  
Nachhaltigkeit heißt für uns, in den Bereichen Ökologie, Ökonomie und Soziales transparent, effizient und 
zukunftsorientiert zu handeln. 

... spielen in einem starken Team: 
Mit unseren Partnerinnen und Partnern teilen wir unsere Werte und Vorstellungen. Gemeinsam arbeiten wir 
stetig daran, diese zu bewahren und zu beschützen.


